
SAMSTAG, 25. SEPTEMBER 2004 VOLKSI  C D H D T  D U E L L  H Ö R M A N N  - A N D E R M A T T  
BLATTI  ö r U l l  I FORMEL 1 IN S C H A N G H A I  19  

C H A L L E N G E  L E A G U E  
Chnllcnge l - tague .  9 .  R u n d e  

Heu le  Samstag,  17.30 Uhr: Baden - Mcyrin (SR Bernold), 
Wohlcn - Y F  Juventus (Studcr). 1 9 3 0  Uhr: Bctlinzona - Win-

•terthur (Rutschi), Kriens - Chiasso (Salm). - Sonntag, 14-30 
Uhr: W i l V a d u z  (Wcrmclinger), Baulmcs - L a  Chaux-dc-
Fonds (Moroni), Bulle - Lugano (Figaroli), Concordia Basel -
Luzcm (Rulz). 16.00 Uhr: Sion - Y v c r d o n  (Wildhaber). 

1. Yvcrdon 8 16: 4 21 . 
2.  AC Lugano 8 16:-7 19 
3. Luzern 8 25:12 18 • 
4 .  Chiasso 8 11: 6 17 
S.Vaduz  7 11: 4 16   1 

6. Bellinzona 8 17:13 15 
7.  Mcyrin 7 9: 8 13 
8. Sion 8 14:10 12 

: 9.  Concordin Basel 8 1 1 : 9  10 
10. Kriens . 7  12: 9 9 
I I .  Bulle 8 14:17 8 -
12. Wil 8 12:18 8 
13. Wohlcn 8 8:12 : 7 
14. Baulmcs . • 8 5:22 7 
15. Wintcrthur - 7 9:10 6 
16. La Chaux-de-Fonds ••••• it 8 . 8:18 4 
17. Baden ' 8 5:12 3 
18. YF  Juventus Zürich 8 6 :18 1 '  

S P O R T  IN K Ü R Z E  

Volleyball-LM in Schaan 

V O L L E Y B A L L  - Heute Samstag werden in 
der Turnhalle Resch in Schaan bei den FL1-
Indoor-Volleyball-Landesmeisterschaften die 
Titel vergeben. Das Turnier beginnt um 9 Uhr 
mit den Kategorien Mini D und Juniorinnen 
C. Um 10.30 U h r  greifen die Mini-C-Teams 
ins Geschehen ein, um 11.30 Uhr kommen 
die Mannschaften der  Kategorien Juniorin­
nen A und Juniorinnen B /.um Einsatz, ehe ab  
ca. 15 Uhr die Damen und Herren der offe­
nen Kategorie um die Krone kämpfen. Zu­
schauer sind herzlich willkommen. Für eine 
reichhaltige Verpflegung sowie spannende 
Duelle ist gesorgt. Titelverteidiger sind Se-
rienmeister V B C  Galina Schaan bei den Her­
ren sowie die Teams von Volley Eschen-Mau­
ren in den Kategorien Damen, Jugend B, Mi­
ni C und Mini D. (mb) 

3. Dopingfall bei Paralympics 
J U D O  - Der kubanische Judoka Sergio Ar-
turo Perez wurde bei den Paralympics in 
Athen als dritter Athlet des Dopings über­
führt. Er muss die in der  Kategorie unter 6 0  
kg gewonnene Goldmedaille zurückgeben. 
Weil die nachgewiesene Substanz bei Judo-
Kämpfern nicht leistungssteigernd wirkt, 
kam Perez um eine Sperre herum und mit ei­
nem Verweis davon. (si) 

Olympia-Skandal: Turnverband 
zieht endlich Konsequenzen 
T U R N E N  - Der  Weltturnvcrband (F1G) hat 
erste Konsequenzen aus d e m  Olympia-
Skandal gezogen und eine durchgreifende 
Reform angekündigt. In Athen gab es  u.a. 
einen falschen Olympiasieger bei den Män­
nern, und beim Sportgerichtshof CAS sind 
noch mehrere Fälle hängig. Der  neue «Code 
de Pointage» (WertungsVorschrift), der  j e ­
weils im Januar des folgendes Jahres nach 
Olympischen Spielen in Kraft tritt, wird sis-
tiert. Zudem sollen die Kampfrichter und 
Kampfrichterinnen nicht nur  in Ausbi l -
dungskursen beurteilt werden/sondern auch 
laufend während ihrer internationalen Ein­
sätze. Fehlverhalten wird mit einer Suspen­
sion von bis zu vier Jahren geahndet, (si) 

KIA neuer Interclub-Sponsor 
TENNIS  - Swiss Tennis hat den koreanischen 
Autohersteiler KIA Motors als neuen Sponsor 
engagiert. Die Interclub-Meisterschaft wird 
für die nächsten drei Jahren in KIA Challenge 
umbenannt. Die Asiaten treten schon als 
Hauptsponsor des Australian Open und als 
Co-Sponsor im Davis Cup auf. (si) 

Tennis.  t \ i r n l c r e  I m  Aus land   • 
Peking. W T A - H i m l e r  (585 0 0 0  Dol lar /Har t ) .  Viertelflnuls: 
Serena Williams (USA/1) s. Nadja Pctrowa (Russ/5) 6:2, 4:1 
w.o. Swetlana Kusnczowa (Rüss/2) s. Gisela Dulko (Arg/6) 6:4, 
6:2. Maria Scharapowa (Russ/3) «..Jclcna Jankovic (Ser/7) 5:2  
w.o. Wera Zwonarewa (Rusä/4) s. Anabcl Medina Garrigues 
(Sp) 6 :2 ,6 :3 .  - Halbflnuls:  Williams - Zwonarewa. Scharapo­
w a  - Kusnczowa. 
Szczecin/Stett in (Pol).  ATP-Chul lenRcr- 'n i rnler  (125 0 0 0  
Dollur/Sand).  Vlertelflnal:  Alex Calalrava (Sp/8) s. Slanislas 
Wawrinka(Sz) 7 : 6 , 7 : 5 .  

Das Wiedersehen 
Challenge League: FC Vaduz muss morgen (14.30 Uhr) beim FC Wil antreten 

WIL - Die Trennung erfolgte 
nicht ganz ohne Misstöne, de r  
Sympathiepegel s ank  vereinzelt 
unter  den Gefrierpunkt: Aber 
die Fussballwelt ist bekanntlich 
klein, man sieht  sich mindes­
t e n s  zweimal. Morgen ist  der  
FCV bei se inem ehemal igen 
Trainer Walter Hörmann in Wil 
zu Gast, d a  werden wohl auf 
beiden Seiten einige Emotionen 
im Spiel sein.  
«Rainer Ospelt 

Cup-Sieger und  zugleich Absteiger 
Wil hat unbequeme Tage hinter 
sich. Nach d e m  UEFA-Cup-Out  
kam a m  letzten Wochenende das  
Cup-Out in de r  ersten Hauptrunde 
des  Schweizer-Cups gegen den  
Erstligisten Herisau und  
dann  a m  Mitt­
woch die 1:5-
Schlappe in 
L u z e r n . 
Nach acht  
Runden hat 
der  Abstei­
ger  aus der 
Super  Lea­
gue erst acht 
Punkte  auf  
d e m  Konto, 

musste bereits 18 Gegentore hin­
nehmen, konnte erst zweimal ge­
winnen: zuhause gegen Wohlen 
(5:2) und Bulle (1:0). Hörmann 
weist darauf  hin, dass dies ganz  
klär ein «Aufbaujahr ist, mit einer 
völlig neuen, jungen Mannschaft». 
Das mache ihm riesig Spass und e r  
könne total in Ruhe arbeiten, ob­
wohl das Umfeld natürlich immer 
noch Altlasten z u  t ragen habe.  
«Nein», das sei morgen kein beson­
deres Spiel für ihn, aber «ich habe 
schöne Erinnerungen an Vaduz. 
Das sind tolle Burschen. Ich freue 
mich, sie wiederzusehen und hoffe, 
dass sie ihr  Ziel erreichen.» 

Der grosse Exodus 
Auch  Präsident Bigger musste 

damit rechnen, dass sein FC Wil 
nach dem Abstieg nicht unbedingt 

zu den Favoriten in der  Chal-
lenge League  zu zählen 
war. Praktisch alle Leis-

Verein, einzig der  Ghanaer  Morde-
ku, de r  7 von bislang 12 Toren er­
zielte, blieb in der  Ostschwciz. 

U n d  mit d e m  a u f  2,0 Millionen 
reduzierten Budget konnten keine 
namhaften Einkäufe getätigt wer­
den, von Xamax kam der  34-jähri-
ge Wiederkehr.  Nach  d e r  2 :1 -
Niederlagc in de r  Verlängerung in 
Herisau sprach der  Präsident Klar­
text: «Da  war  keine Leidenschaft 
zu erkennen. . .  mit so einem Auf­
tritt verärgern wir  Zuschauer und 
Sponsoren», stellte sich aber hinter 
den Trainer: «Hörmann steht nicht 
zur  Diskussion. Vorher passiert e t ­

was  in de r  
M a n n s c h a f t . »  
Mal schauen ,  

wie sich die Wi-' 
ler morgen in ih­

rem fünften Heim­
spiel - gegen Yver-
don  verloren s ie  

gegen Concor-
gab  e s  ein glückli-

stehen jedenfalls mäch-

doch auch e r  will deshalb nichts 
von einem besonderen Spiel wis­
sen: «Ich kann gut eine Sache ab-
schliessen, ohne Sentimentalitäten. 
Wir  wollen auch dieses Auswärts­
spiel gewinnen.» 

Auch, für Daniel Hasler, vom 
Pfeifferschen Drüsenfieber erholt, 
ist e s  eine Rückkehr zu einer be­
kannten Stätte, wo e r  den  Aufstieg 
in die Nati A feiern konnte. Obha-
fuoso ist noch gesperrt, Thomas  
Weller, Martin Telser und  Fabio 
D 'El ia  sind noch angeschlagen und 
hinter d e m  Brasilianer D o s  Santos 
stand gestern noch ein Fragezei­
chen (Adduktoren). 

Längere Zeit ausfallen wird Ekye 
Bismark, e r  wurde a m  Donnerstag 
a m  Meniskus operiert. Was zuver­
sichtlich stimmt, ist die Defensive, 
erst 4 Gegentore trotz all de r  U m ­
stellungen, was noch zu wünschen 
übrig lässt, ist der  Abschluss, die 
Chancenauswertung. 

Hörmann ging von Vaduz via Salzburg nach Wil - Andennatt kam von lAlll nach Vaduz. Im Stadion Bergholz werden beide bekannte Gesichter wiedersehn. 

BAR dominiert bei China-Premiere 
Sauber-Team für Schanghai-GP in China bereit 

SCHANGHAI - Dem Sauber-Team 
ist der  Auftakt zur Grand-Prix-
Premiere in China geglückt. 
Giancarlo Fisichella wurde a m  
ersten Trainingstag Sechster, Fe­
lipe Massa Zwölfter. Die Bestzeit 
realisierte Anthony Davidson, 
der  dritte Fahrer von BAR-Honda. 

Fisichella und Massa lagen mit ih­
ren Einschätzungen zumindes t  
vorderhand richtig. Wie  vorausge­
sagt, scheint die Charakteristik des  
Shanghai International Circuit d e m  
C23 zu taugen. Der  Italiener und 
der  Brasilianer hatten den Rund­
kurs jedenfalls von Beginn weg im 
Griff; am Morgen war Massa sogar 
Viertschnellster gewesen, und hatte 
sich Fisischella die neuntbeste Zeit 
not ieren lassen. In de r  zweiten 
Trainingsstunde liess der Italiener . 
unter anderen Michael Schumacher 
(8.) hinter sich und w a r  Massa nur  
unwesentlich langsamer als der  Ti­
telhalter. 

Obwohl Davidson mi t  fast neun 
Zehnteln Vorsprung: de r  Schnellste 
war  und  Jenson Button im Tages­
klassement  Platz 2 e innahm,  
herrschte bei B A R  nicht  eitel Freu­
de.  D e r  Pechvogel  hiess e rneut  
Takuma Sato. Der  Japaner hatte zu 
Beginn der  zweiten Session einen 
weiteren Motorschaden zu bekla­
gen und  wird so in de r  Startaufstel­
lung a m  Sonntag u m  zehn Plätze 
nach hinten versetzt. 

Der künftige Sauber-Pilot Jacques Villeneuve belegte im Renault Rang 15. 

Ohne «Folgeschäden» kam Mi­
chael Schumacher davon, der  kurz 
vor dem Ende der  ersten Trainings­
einheit in der  Boxenstrasse stehen 
geblieben war. Im Auto des sieben­
fachen Champions hatte lediglich 
die Software de r  Motorelektronik 
versagt. Obwohl  Schumacher die 
weiteren Trainingsrunden etwas ru­
higer anging, w a r  e r  nur  unwesent­
lich langsamer  als Teamkollege 
Rubens Barrichello (5.). 

Unterschiedlich verliefen d i e  
Comebacks von Ralf  Schumacher 
und Jacques Villeneuve. Schuma­
cher, der  die letzten sechs Grands 
Prix nach seinem schweren Unfall 
in den USA verpasst hatte, fand sich 
im Will iams-BMW a u f  Anhieb wie­
der  zurecht und belegte Platz 7. Vil­

leneuve, für den a m  Sonntag eine 
einjährige Rennpause zu Ende ge­
hen wird, k a m  i m  Renault nicht 
über Rang 15 hinaus. (si) 

O P  C h i n a  In Schanghai .  Resul ta te  F re i ing  
Ergebnis  d e r  beiden freien Trainings v o m  Frei­
tag:  I.* Anthony Davidson (Gb), BAR, 1:33,289 
(210,352 km/h). 2. Jenson Dutten (Gb), BAR, 
+0,885 Sek. 3, Kiml RUikkOncn (Fi), McLarcn-Mer-
cedcs, 1,000. 4. David Coulthard (Gb), McLaren-
Mcrcedcs, 1.073. 5. Rubens Barrichello (Br). Femi-
ri, 1,159.6. Giancarlo Fisichella (Ii), Sauber, 1,391, 
7. Ralf Schumacher (De), Willianis-BMW, 1.425.8. 
Michael Schumacher (De), Ferrari^ 1,487.9. Ricar­
do Zonta (Br), Toyota, 1.579. 10. Olivler Panis (Fr), 
Toyota, 1,581, . I I . "  Ryan Briscoe (Au), Toyota, 
1,592. 12. Felipe Massa (Br), Sauber, 1,670. 13. 
Fernando Alonso (Sp), Renault, 2.225. 14. Juan 
Montoya (Kol), Williams-BMW, 2,357. 15, Jacques 
Villeneuve (Ka), Renault, 2.562. 16. Mark Webber 
(Au), Jaguar, 2,597. 17.*'Björn Wirdhcim (Sd), Ja-

. guar, 3,074. 18. Nick Hcidfcld (De), Jordan, 3,34Ii 
19. Zsolt Baumgartner ( l ln) ,  Minaidi, 3,787. 20. 
Christian Klicn ( ö ) ,  Jaguar, 3,822. 21. Ginnmaria 
Bmni (It), Minanli, 4,142. 22. Takuma Sato (Jap), 
BAR, 4,149. 23. Tnno Glock (De), Jordan, 4,298. 
24,* Bas Lcindcrs (Bc), Minardi, 5,133.25.* Robert 
Doombos (Ho), Jordan, 5.762. - * = 3. Fahrer (nur 
in den Freitag-Trainings zugelassen). 

R A D  

Santiago Perez wei ter  
Zweiter bei der  Vuelta 
Mit dem Solosieg des Spaniers 
Constantino Zaballa ging östlich 
von Madrid die 19. Etappe der 
Spanien-Rundfahrt zu Ende. Za­
balla gewann 1:23 vor einer Ver­
folgergruppe. Das Feld mit allen 
Gesamtersten traf'mit sechsein­
halb Minuten Rückstand ein..   ; 

Die drittletzte Vuelta-Etappe 
lief nach demselben Muster ab 
wie die vom Vortag: Wieder 
stand eine vom Profil her recht 
schwere Bergetappe auf dem 
Programm, aber erneut gab es  
jm Kampf um die Gesamtwer-
turig keine Veränderung an der 
Spitze: Roberto Heras führt un­
verändert mit 1 Minute und 13 
Sekunden Vorsprung auf den 
Phonak-Profi Santiago Perez, 
Alejandro Valverde und Francis­
co Mancebo folgen mit etwas 
mehr als zwei Minuten Rück­
stand. Die Favoriten wollten 
sich offensichtlich einen Tbg vor 
der schweren Bergankunft hin­
auf zum Navacerrada-Pass ge­
genseitig nicht attackieren. : (si) 
59. Span ien-Rundfahr t -19 .  Etappe  
19. Etappe, Avila - Collado VUlalb« (1421  

km): 1. Constantino Zaballa (Sp)' 3:33:32,  
(39,91km/h), 2. Ruslan Iwanow (Mol) 1:23.3. 
Damiano Cuneso (Ii). 4. Jos i  Luis ArHeta (Sp). 
5. Eddy Mazzolenl (It). 6. Juan Manuel Gante 

i. 7. Felix Cardenas (Kol). 8. Stefano Gar-

Damiano Cuneso (Ii). 4. Jos i  Luis ArHeta (Sp). 
5. Eddy Mazzoli " 
(Sp). 7. Felix Caruenas ( t u t ) . n .  atciano uar-
zclli. (It). 9,  Bcnott Joachim (Lux). 10.Dario 
Cionl (It). Gesamt klassement: 1. Roberto 
Hcras (Sp) 72:13:01.2. Santiago Perez 1:13,3, 
Valverde 2.15.4,  Mancebo 216.5 .  Mdro Nozal 
(Sp) 6 :08 .6 .  Garcia Quesada 6:16. 7.. Carlos 
Sastre (Sp) 7:56,8.  Angel Gomez (Sp) 10:21. 
9 .  Garzeiii 12:21. ( 0 .  Luis P e r «  (Sp) 12:25. 


